
Niederschrift Nr. 10 über die öffentliche Sitzung des Schulausschusses am 
08.12.1999 
 
 
 
Sitzungsort:  Sitzungsdauer: 
Schule Wolthusen, Neubau, Raum 14, 17.00 Uhr - 18.47 Uhr 
 
 
Anwesend waren: 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
 
SPD 
Ratsherr Rico Mecklenburg - Vorsitzender -  
II. Bürgermeister Eiwin Scholl  
Beigeordneter Wilhelm Leeker          f. Ratsherrn Dieter Dilling  
Ratsfrau Inge Hoffmann  
Ratsfrau Marianne Pohlmann  
Ratsherr Ihno Slieter  
Ratsherr Johann Wessels  
 
CDU 
Beigeordneter Helmut Bongartz  
Ratsherr Reinhard Hegewald            bis 18.42 Uhr 
Ratsherr Uwe Hellmann 
  
Bündnis 90/Die Grünen 
Ratsherr Günter Strelow  
 
Stimmberechtigte sonstige Mitglieder 
Herr Johann-Peter Böhmer  
Herr Friedhelm Hollmann 
Herr Walter Insel                     für Herrn Arthur Kalvelage 
Herr Michael Hehemann 
 
Nichtstimmberechtigte Mitglieder 
F.D.P. (Grundmandat) 
Ratsherr Dr. Kurt-Dieter Beisser  
 
von der Verwaltung 
Stadtbaurat Jan Röttgers 
Stadtamtsrat Uwe Ammermann 
Stadtamtmann Robert Lier 
 
Als Gäste: 
Frau Regierungsschuldirektorin Gerta Berghaus, BZR Weser-Ems, 
Außenstelle Aurich, 
Herr Popken, Eichenwallschule Leer 
 
Zuhörer: 12 
 
Vertreter der Presse: 2    
 
  
  
 
 



Niederschrift Nr. 10 über die öffentliche Sitzung des Schulausschusses am 
08.12.1999 
 
Punkt 1: Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Mecklenburg eröffnet die Sitzung und erteilt der Schulleiterin der Grundschule 
Wolthusen, Frau Weber, das Wort. 
 
Frau Weber bedankt sich dafür, dass der Schulausschuß die Grundschule Wolthusen als 
Tagungsort für seine Sitzung gewählt und sich vor der Sitzung die Zeit zur Begehung des 
Schulgebäudes genommen hat. 
Sie spricht kurz die bekannte Problematik bezüglich ihrer Schule an und bittet die Auss-
chußmitglieder eindringlich darum, sich für einen Anbau einzusetzen. 
 
Herr Mecklenburg begrüßt als Gäste Frau Regierungsschuldirektorin Berghaus, den Leiter 
der Leeraner Eichenwallschule, Herrn Popken, und die Pressevertreter. 
 
Er stellt die Beschlußfähigkeit fest.  
  
 
Punkt 2: Feststellung der Tagesordnung 
 
Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben.  
  
 
Punkt 3: Genehmigung der Niederschrift Nr. 9 über die öffentliche Sitzung des 

Schulausschusses am 10.05.1999 
 
Beschluß:   Die Niederschrift Nr. 9 über die öffentliche Sitzung des Schulauschusses 

am 10.05.1999 wird genehmigt. 
 
Ergebnis:   einstimmig.                
  
 
Punkt 4: Vorlage 13/782/3 

Einführung der Verlässlichen Grundschule in Emden 
 
Nachdem Herr Ammermann die Vorlage eingehend erläutert hat, erteilt Herr Mecklenburg 
Herrn Popken das Wort. 
 
Herr Popken spricht die Beweggründe an, die zur Einführung der Verlässlichen Grundschu-
le an der Leeraner Eichenwallschule geführt haben und schildert die dort bisher gemachten 
Erfahrungen. 
 
In der sich anschließenden, ausführlichen Diskussion werden die unterschiedlichen Stand-
punkte nochmals sehr deutlich vertreten und begründet. 
 
 
Beschluss:  Dem Rat wird folgender Beschluß empfohlen: 
 

Zum 01. August 2000 ist an den Grundschulen Emsschule, Schule Nesser-
land und Schule Petkum/Widdelswehr im Rahmen eines Schulversuches 
die "Verlässliche Grundschule" einzuführen. Die schulbehördliche Geneh-
migung ist bei der Bezirksregierung Weser-Ems zu beantragen. 

 
Ergebnis:   7 Ja-Stimmen 
                  5 Nein-Stimmen 
                  1 Enthaltung 



Niederschrift Nr. 10 über die öffentliche Sitzung des Schulausschusses am 
08.12.1999 
  
Punkt 5: Vorlage 13/1074 

Raumprogramm für die Erweiterung der Grundschule Wolthusen 
 
Herr Ammermann erläutert die Vorlage. Nach seinen Ausführungen geben die Herren 
Scholl, Bongartz und Dr. Beisser kurze Statements ab. Es besteht Übereinstimmung dar-
in, dass dringend Handlungsbedarf sowohl bezüglich der Erweiterung als auch der Sanie-
rung der vorhandenen Räumlichkeiten geboten ist. 
 
Herr Dr. Beisser weist mit Nachdruck darauf hin, dass man den Neubau der Schule Pet-
kum nicht vergessen dürfe und hält eine Parallelplanung für angebracht. 
 
Beschluss:  Dem Verwaltungsausschuß wird folgender Beschluß empfohlen: 
  

Zur Lösung der Raumprobleme an der Grundschule Wolthusen wird ein 
Schulerweiterungsbau errichtet. 

 
Das Raumprogramm wird entsprechend der dieser Beschlußvorlage beige-
fügten Anlage (Anlage 5) beschlossen. Das Planungsamt ist mit der Erstel-
lung der Planungsunterlagen einschließlich einer Kostenberechnung zu be-
auftragen. 

 
Ergebnis:   einstimmig  
  
Punkt 6: Vorlage 13/559/2 

Neubau einer Grundschule im Stadtteil Constantia 
 
Sowohl Herr Bongartz als auch Herr Leeker favorisieren namens ihrer Fraktionen nach der 
von Herrn Ammermann vorgenommenen Erläuterung der Vorlage die "Innenhoflösung" 
und heben die Wichtigkeit einer Hausmeisterwohnung hervor. 
 
Beschluss:  Dem Verwaltungsausschuß wird folgender Beschluß empfohlen:  
 

Die weitere Planung für den Neubau einer Grundschule im Stadtteil 
Constantia erfolgt auf der Grundlage des Vorschlages B (Einzelhäuser mit 
Innenhof). Die Planung ist zu ergänzen um eine Hausmeisterwohnung. 

 
Ergebnis:   einstimmig  
  

 

Punkt 7 : Vorlage 13/26/2 
    Verlängerung des Schulversuches "Sekundarschule" an der Hauptschule 

mit Orientierungsstufe Wybelsum 
 
Im Anschluß an die von Herrn Ammermann zur Vorlage ausgeführten Erläuterungen wird 
ohne weitere Aussprache abgestimmt. 
 
 
Beschluss:  Dem Rat wird folgender Beschluß empfohlen: 
 

Die Verlängerung des Schulversuches "Sekundarschule" an der Haupt-
schule mit Orientierungsstufe Wybelsum ist beim Nds. Kultusministerium zu 
beantragen. 

 

Ergebnis:   12 Ja-Stimmen 
               1 Enthaltung 



Niederschrift Nr. 10 über die öffentliche Sitzung des Schulausschusses am 
08.12.1999 
  
Punkt 8: Mitteilungen des Oberbürgermeisters 
 
Herr Ammermann teilt mit, dass zukünftig erstmals seit 1992 wieder Schülervertreter im 
Schulausschuß vertreten sein werden. 
  
 
Punkt 9: Anfragen 
 
Herr Böhmer beabsichtigt zu beantragen, dass ein weiteres Mitglied des Stadtelternrates 
als sonstiges stimmberechtigtes Mitglied des Schulausschusses benannt werden soll. 
 
Herr Ammermann macht ihm auf seine Frage einen Vorschlag zur sinnvollen Vorgehens-
weise. 
 
Herr Wessels spricht die Raumnot der Schule Wybelsum an und möchte wissen, was die 
Verwaltung diesbezüglich unternehmen wolle. 
 
Herr Ammermann entgegnet, dass ihm die Situation bekannt sei und man sie "im Auge" 
behalten werde. 
 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 18.47 Uhr. 
 


